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Graf waldersee in Homburg .
(Telegramme.)

— Homburg, 10. Aug . Heute Morgen laugte Feldwarichall
, Graf Walderseehier ein , um aus Wunsch des Kaisers an den hiesi¬
gen Trauerfeierlichkeiten theilzunehmen und hier seine Begrüßung
durch das Kaiserpaar entgegenzunehmen. Zum Empfang

’
des

Grafen Waldersee, 'dar um 9 Uhr Vormittags hier eintraf Chatten
sich auf hem Bahnhofs eingefunden : 'der Kaiser in der Uniformder Königsulanen , der Krouprinz , Prinz Eitel Friedrich, die
Herren 'des Hauptquartiers und der Reichskanzler Graf v -
B ü l o w. Fexper waren anwesend der kommandierende General
von Lindequrst , Landrach von Meister und Oberbürgec -
meister Dr . Tettenborn .

Als der Zug entlief, präsentierte die Ehrenkompagnie. Der
■ Generalfeldmarschall, welcher sehr frisch aussah , entstieg dem

Wagen. Ter Kaiser schritt auf den Grafen zu und küßte ihn auf
bÄde Wangen . Darauf begrüßte der Kaiser die mit dem Grafen
eingetrossenen Herren , Freiherrn von G a y l und Flügelckdjutant

: b . Böhm sowie Major Freiherr von M a r s ch a l l , während
Waldersee dem Reichskanzler die Hand reichte . Nunmehr schrittder Kaiser mit dem Grafm , dem Kronprinzen und dem Gefolge,

■ die Front der Ehrenkompagnie ab , woraus ein Vorbeimarsch der¬
selben erfolgte.

Der Kaiser begab sich sodann in offenem Wagen mit dem
Grasen Waldersee in das hiesige Schloß : Das Publikum , welches

i die .Hauptstraßen besetzt hielt , brach in lebhafte Hochrufe aus . Als
. der Kaiser und Graf Waldersee im Hiesigen Schlüsse angekommen
waren , begrüßten die Kaiseria und die übrigen Prinzen den Feld-
marschall und die mit ihm eingetroffenen Herren . Der Feldmar¬
schall und seine Begleitung sind heute zur Tafel beim Kaisecpaar
geladen .

= Homburg , 10. Aug . Nachdem Graf Waldersee von der
Kaiserin empfangen worden war , wurde er vom Kronpriuzen in 's
„Grand Hotel" geleitet, wo er Wohnung nahm . Ter Kaiser unter¬
nahm alsdann auch eine Ausfahrt und hörte den Vortrag des
Reichskanzlersund des Chefs des Militärkabinets .

— Homburg , 10. Aug . Dem Grafen Waldersee wurde bei
seiner Ankunft außer den schon genannten Auszeichnungen der
höchste württembcrgische Orden überreicht- Hierbei möge die
Aeuherung der „M . A . Z .

" bemerkt werden , nach welcher die 'be¬
sonder kaiserliche Ordens -Auszeichnung für 'den Grafen Wakder-
see um so bedeutsamer ist, als Graf Waldersee mit dem ihm vom
Kaiser verliehenen Orden Pour le m^rite bisher noch nicht bedacht
war und der Waldersee gleichfalls zuerkannte Orden mit Eichen¬
laub nur 'dann verliehen wird , wenn er erst durch eine erneute Aus¬
zeichnung erworben wird . Ebenso steht die Benennung eines
preußischen Regiments nach einem General noch zu dessen Lebzeiten
einzig da. Diese Ehre ist bisher nur regierenden Fürstlichkeiten
zutheil geworden.

Badische Chronik.
* Heidelberg , 10 . Aug . Der a . -o . Profeffor der Physiologie an der

hiesigen Universität Herr Dr . K . Kaiser wird lt . „Tgbl .
" einen län -

Zum Ivvjahriaen Gedenktag Eduard Devrient'5.
A - H - Karlsruhe . 10. Aug.

Das Hans in der Westendstraße Nr . 2 Hierselbst trägt eine Gedenk¬
tafel , welche den Vorübergehenden daran erinnert , daß hier einer der
Meister und Lehrer deutscher Schauspielkunst, Eduard D e v r i e n t , die
letzten Jahre seines Lebens verbrachte. Weit mehr aber als diese Ge-
denktafel müßte das Großh . Hostheater morgen hier Jeden daran er¬
innern , daß ein Jahrhundert verging seit am 11. August 1801 der Reor¬
ganisator der Karlsruher Bühne , ein Vorbild deutscher Rcgiekunst über¬
haupt, das Licht der Welt erblickte . Denn vornehmlich den Karlsruhern
ziemt es. an diesem Tage des hervorragenden Mannes dankbar zu ge-

' denken. Löste er doch erst die Wirrniß der hiesigen Theaterverhältnisse ,
schuf er doch erst den Unterbau der hiesigen Bühnenkunst mitten im Schutt
vergangener Tage . Die Aufgabe, die ihm der junge Regent Badens ge¬
stellt. als er ihn mit sicherem Blick im August 1852 nach Karlsruhe zur
Leitung der Hofbühne berief, und ihm, was die Hauptsache, volle künstler¬
ische Selbstständigkeit gab, hat Devrient so glänzend gelöst , daß der
Name der Karlsruher Bühne von ihm zu einer Musteranstalt ^n deutschen
L« gden erhoben wurde.

Durch seinen Namen war Devrient gleichsam prädestinirt zur
Schauspielkunst. Die Familie Devrient (der Name wurde als holländisch
ursprünglich De Vriehnt gesprochen ) hatte in den dreißiger Jahren vier
Träger ihres Namens als bekannte Größen beim Theater . Da war vor
allem der größte : Ludwig Devrient und dann seine drei Neffen Karl ,
Eduard und Emil , von welchen der älteste, Karl , in den Jahren 1835— 39
eine Zierde der Karlsruher Bühne und der zweite Bruder , Eduard , der
künstlerische Neucrerrichter derselben werden sollte. Durch den Umstand,
daß Eduard Devrient schon früh nicht nur im Berliner Kgl. Schauspiel,
sondern ursprünglich als Schüler Zelters auch in der Oper aufgetreten
und fleißige Studien gemacht hatte , daß er seine Kenntnisse der Berliner
Bühne durch die seiner späteren Pariser Erfahrungen ( Briefe aus Paris
1840) und seiner Leipziger Regie- und Schauspielerthätigkeit vertieft
und erweitert hatte , sah er sich bald in Stand gesetzt, seine Ansicht über
das deutsche Theaterwcsen in literarischen Arbeiten wiederzugeben. Und
diese verfehlten nicht , die Blicke der Theaterfreunde auf ihn hinzulenken.
Vor allem sei hier die Schrift „lieber Thcaterschulcn"

, „Das National¬
theater des neuen Deutschland" und sein schon 1848 begonnenes Haupt-

geren Urlaub dazu benützen , in einem der größten Berliner elektri¬
schen Werke bestimmte , die Elektrotechnik interefsirendc Versuchein größerem Maßstabe auszuführen .* Heidelberg , 9 . Aug . In Heiligkreuzsteinach hat sich ein
schwerer Unglücksfallereignet. Der Lehrer in Eiterbach wollte mit
seiner Schulklasse nach Neckarsteinach fahren , um von dort aus eine
Etfen'bahnfahrt nach dem Baulande zu unternehmen . In Heilig-
kreuzstemach kam 'das Fuhrwerk an einer Straßenecke zum Umsturz,
wobei viele Kinder verletzt, einige sogar schwer verwundet wurden .* Pforzheim, 9 . Aug . Vom morgigen Sonntag an ist in Pforz¬
heim ein neues hygienisches Hilfsmittel geboten , ein Luftsonne n-
b a d, das vom Verein für Gesundheitspflege und Naturhejlkunde auf
dem sogen . Wolfsberge errichtet worden ist . Kranke werden gut thun ,vor einer Luftsonnenbad-Kur zunächst einen Arzt zu befragen . Für die
hiesige Einrichtung hat der obengenannte Verein ein 30 Ar großes Grund¬
stück gepachtet , von welchem zehn Ar mit einem zwei einhalb Meter hohen
dichten Bretterzaun umgeben und in eine Männer - und eine Frauen -Ab -
theilung abgetrcnnt worden sind . Ein gleiches Luftsonnenbad befindet
sich u . a . schon seit Jahren in Lichtenthal bei Baden -Baden .

Aus de» Nachbarländern .
* Neuvreisach , 9 . Aug. Am 18 . August findet hier das S o m -

m e r -G aufest des Gau 7 des deutschen Radfahre r -B u n -
d e s in Verbindung mit dem 12 . S t i f t u n g s f e st des hiesigen Rad¬
fahrervereins statt . Auf dem Festprogramm stehen u . A. Haupt -
gaurcnnen , Preisreigenfahren ( in der Turnhalle der kgl . Unteroffizier¬
vorschule ) , wobei auch ein Blumenreigen, gefahren von 6 jungen Mäd¬
chen , zur Ausführung kommen wird, Korso usw .* Mülhausen , 9, Aug. Die Verletzung des Reservisten
Strauß , ver von dem durch einm unglücklichen Zufall los-ge-
gangenen Gewehr seines Hintermannes schwer verletzt wurde , ist
zum Glück nicht tödtlich . Die Aerzte hoffen, 'den jungen Mann
am Lehm zu erhalten.* Münster (Reichslande) , 9 . Aug . Ein schweres Unglück er¬
eignete sich zwischenRetournemer und Gerardmer . ZweMadsahrer -
innen fuhren langsam ihres Weges , als plötzlich ein Automobil
'heranbrauste. Tie beiden Damen wollte»' ausweichen, wurden aber
von 'dem 'Wageri erfaßt und lt . „Str . P ." einen Abgrund hinunter -
geschleudert - Eine 'der Unglücklichen war sofort todt , der Zustand
der anderen ist hoffnungslos .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 10. August .

[ ] Tie Großherzogin von Bade« ist Heute Mittag 12 .23 Uhr
von Wildbad wieder hierher zurückgekehrt . — Fürst Hoheulohe-
Langenburg , K . Statthalter von Elsaß -Lothringen , ist heute
Mittag 3 .01 Uhr von Stuttgart hier angekommen und um 5 . 41
Uhr nach Cron 'berg weitergeroist. S . K . H . der Großherzog hatte
den Fürsten am Hauptbahnhof empfangen und bei 'der Abreise
wieder dahin geleitet. — Prinz und die Prinzessin von Belgien
sind Heute früh 4 .39 Uhr mit dem Qrientexpretzzug nach München
weitergereist.

— Professor G. de Laponge , der berühmte franz . Anthro-'
pologe, ist heute Vormittag in Begleitung seines
15jähkigen Sohnes hier angekvmmen. Bald nach
seinem Einzug in das Quartier wurde ihm ein Schreiben des Vor¬
sitzenden des Naturwissenschaftlichen Vereins , Geh . Räch Dr .
E ng ler überreicht , worin er herzlich willkommen geheißen und
chm 'das Bedauern ausgbdrückt wird , daß 'der Verein augenblicklich
Ferren hat und es 'demselben nicht vergönnt ist, den werthgeschätzten

werk „Die Geschichte der deutschen Schauspielkunst" genannt . Seine
eigenen dramatischen Werke wie die „ Gunst des Augenblicks "

, „Verirr¬
ungen"

, „ Treue Liebe " usw . , einst Repertoirstücke , sind heute der Bühne
entfremdet, sein Libretto zu der Oper „Hans Heiling " freilich hat durch
Marschners Musik seine Lebensfähigkeit behalten.

Was Devrient für die Karlsruher Bühne war , hat Dr . Eugen K i -
lian in seinem schätzenswcrthen Buche : „Beiträge zur Geschichte des
Karlsruher Hofthcaters unter Eduard Devrient " zugleich mit den De-
vrient '

schen Briefen über seinen Direktionsantritt in Karlsruhe veröffent¬
licht . Wir geben davon nach unserer Bearbeitung gelegentlich des
Theaterjubiläums vom Jahre 1893 einiges wieder.

E's ist ein trübes Bild , das Eduard Devrient von den Zuständen
entwirft , in denen er 1852 das Karlsruher Hoftheater , dessen Gebäude
zudem wenige Jahre vorher von einem fnrchtabren Brande heimgesucht
worden, antrifft :Als 1851 der letzte Intendant Baron Tschudy starb , seine
Stelle einstweilen dem Rechpungsbcamten übertragen wurde , trat eine
vollständige Auflösung ein, in welcher ein Jeder zugriff , um sich eine
Stellung zu verschaffen , bevor Ordnung und Zucht wieder eintrcten
mochten . Im Bierhauskonvente wurden die Rollen vertheilt und son¬
stige Kunstinteressen erledigt und der Ton dieser Verhandlungen natürlich
in die weitere Bühnenthätigkeit verpflanzt.

Die schwere Erkrankungdes Großherzogs Leopold , wie seines Thron¬
erben, drängten alle Theaterangelegenhciten in den Hintergrund der Hof-
interessen , und so kam es, daß binnen fünf Jahren ein geachtetes nnd
blühendes Theater äußerlich wie innerlich zu Grunde gerichtet wurde.

Im Frühjahr 1862 trat Großherzog Friedrich die Regentschaft in
Baden an , und wie in so manchen anderen Dingen , so sollte es nun auch
mit der Pflege der Kunst und dem Hoftheater anders und bester werden.
Mit hellem Blick hatte der Regent bald erkannt, wo es hier Noth that
und noch im selben Sommer berief er den Mann an die Spitze seiner
Bühne, dem es gegeben war , in 18jähriger unermüdlicher Wirksamkeit
das Karlsruher Hoftheater zu einer der wahrhaft vornehmen und ge¬
schätzten Pflegestätten dramatischerKunst in Deutschland zu machen: Am
23 . August 1852 wurde Eduard Devrient , Hofschauspieler und
Regisseur in Dresden , zum Großh. Hofrheatcrdirektor ernannt . Ein
Bürgerlicher, ein Schauspieler, nahm mit einem Male einen Posten ein ,
der bis dahin dem Adel des Landes Vorbehalten gewesen war , ^ Die

französischen Gelehrten in seiner Mitte zu sehen. Von einigen Ver¬
ehrern in Karlsruhe , Heidelberg und Frekburg kam ein meter¬
großer Lorbeerkranz mit einer mächtigen Schleife in den fran¬
zösischen und deutschen 'Farben „dem bahnbrechenden Gelehrten ".
Der 'Gefeierte, per sehr gut deutsch versteht und die ganze 'deutsche
Fachlitteratur beherrscht, war über die freundliche Aufnahme , die
ihm in Deutschland bereitet wurde, sichtlich gerührt und 'dankte in
bewegten Worten. Prof , de Laponge wird einige Wochen hier ver¬
weilen und von Karlsruhe aus verschiedene Ausflüge nach Heidel¬
berg , Baden , den: Schwarzwakdusw . unternehmen.

L . Zolltarif . Vom Großh . Ministerium des Innern ist an icke
Handwerkskammer in Karlsruhe die Einladung ergangen , etwaig«
Bemerkungen und Wünsche zu dem- Entwurf des neuen Zolltarifs
mitzutheilen . Die Handwerkskammer ersucht demgemäß etwaige
Interessenten aus 'den Handwerkerkreisen unseres Kammerbezirkes
diesbezügliche Wünsche längstens bis zum 30 . August bekannt
geben zu wollen. .

* Ter deutsche Barbier , Friseur - und Perückenmachcr -Kougreß
welcher 332 Innungen umfaßt , tagte kürzlich in Danzig . Die
Tagesordnung umfaßte 67, zum Dheil sehr wichtige Gegenstände :
Einer der wichtigsten Anträge war , Gründung einer Alters - und
Jnvaliden -'Pensionskasse 'für Meister des Vetbandes . Dieser An¬
trag wurde insoweit angenommen, daß 'das Präsidium bis zum
nächstjährigen Kongreß ein ausgearbeitetes Statut hierüber vor-
zulegen hat . Mit dem Kongreß, war auch wie immer eine Fach-
und gewerbliche Ausstellung mitverbunden.

V Bereinigung Karlsruher Blechnermeister uud Installateure .
In der Vereinigung haben folgende Lehrlinge Staats - und Beiz»
einigungspreise erhalten : Und zwar solche 'des 4 . Lehrjahres :
1 . Franz Speck bei Blechnermeister I . Wagner 1 . Veräinrgrmgs -
Preis ; 2 . Fr . Schweigert bei Blechnermeister I . Angenstein 2,
Ber .-Pr . : 3. Fr . Finger bei Blechnermeister Fr . Batschauer 2 - Ver .-
Pr . : 4 . O . Hofsmann bei Blechnermeistec H . Held 2 . Ver . -Pr/ ;
5 . A . Meder bei Blechnermeister I . Füller 2 . Ver . -Pr . 2 . L e h r -
j a h r : 6- Jos . Klaußner bei Blechnermeister I . Wagner 1 . Ver .-
Pr . ; 7 . Fr . König bei Blechnermeister H . Held 2 . Der . -Pr . ; 8 . 23.
Nagel bei Blechnermeister L . 'Klipfel 2 . Ver. -Pr . : 9 . O . Born -
häußer bei Blechnermeister W . Schlebach 2 . Ver . -Pr . ; 10- E .
Fehneberger bei Blechnermeister F . Batschauer 2 . Ver . -Pr . ; 11!,
Ir . Bickel bei Blechnermeister A . Häutzer 2. Ver . -Pr . 3 . Leh r-
j ah r : 12. O . Breming 'bei Blechnermeister K. Bveining 2.;
Staats -Preis und 2. Ver. -Vr . ; 13 . A. Stichs bei Blechnermeister
G . Stichs 2 . St .-P . u . 2 . Ver . -Pr . ; 14 . A . Hildäbrand bei Blech¬
nermeister K . Orth 2 . St . -Pr . 3 . Ver. ^Pr . ; 16. A . Schmidt bei
Blechnermeister I - AugensteiN 3 . St .-Pr . u . 2 . Ver .-Pr . ; 16 . 9£<
Winkler bei Blechnermeister G . Walter 3 . Ver. -Pr . ; 17 . T - Wollen -
sak bei Blechnermeister K. Rhbrnbold 3 . Ver . -Pr . ; 18 . O . Walter
bei BlechnermeisterBusold u . Nied 3 . Ver . -Pr . ; 19 . E . Hermann
bei Blechnermeister K . 'Hermann 4 - Ver . -Pr . ; 20 . O . Fxger bei
Blechnermeister H . Held 4 . Ver. -Pr . ; 31. A . Dietsche 'bei Blech¬
nermeister I . Bchringer 4 . Ver .-Pr .

§ Verhaftet wurde sine von Beiertheim gebürtige Dionst -
magd , welche sich hier einige Zeit ohne Stellung aushielt , weil sie
am 1 . ds . aus der 'Kaiserstraße einem fünfjährigen Knaben , 'der
von seiner Mutter mit einem Zweimarkstück in einen La 'den ge¬
schickt wurde , dasselbe abnahm urid dem Knaben 'dafür ein Zwei-
pfennigstück übergab, und dann ein ähnliches Gaunerstück auszu ,
führen versuchte -

_
■

neue Zeit war heraufgestiegen und auch der Regent hatte ^sich zu ihr
bekannt.

Wie Devrient selbst über die große prinzipielle Bedeutung seiner
Berufung dachte , das finden wir im 5 . Bande seines Geschichtswerkes:

„Kein deutscher Fürst hatte bisher entschiedener als Friedrich von
Baden dem Willen Kaiser Josefs Ist . sich angeschlosten : daß sein Theater
„zur Verbreitung des guten Geschmacks, zur Veredlung der Sitten "-
wirken, damit den höheren Kulturanstalten des Staates sich anschließen
solle ; daß die Kunst künstlerischer Führung bedürfe ; und keiner hatte bis -
jetzt die Aufrichtigkeit seines Willens durch eine so zuverlässige Gründung
der künstlerischen Direktion dargethan.

Das Außerordentliche dieser kunstgeschichtlichen Erscheinung mußte
dem neuen Direftor eine weit über seine nächste Amtsverpflichtung hin -
ausreichende Verantwortung auferlegen; das Karlsruher Hostheater hatte
nun zu erweisen , ob der deutsche Schauspielerstand, — sobald ihm alle zu
seinem Gedeihen geforderten Bedingungen erfüllt werden — wirklich
leisten werde, was die Nation von ihm zu fordern habe.

"
Devrients öffentliche und verantwortliche Thätigkeit hatte nach den

Anordnungen des Regenten erst mit der Eröffnung des neuen Hoftheaters
zu beginnen , das an Stelle des niedergebrannten Baues sich stolz erhob.
Diese Neueröffnung der Karlsruher Hofbühne fand statt am 17 . Mai
1853 . Von diesem Tage an datitt demnach auch die eigentliche Devrient --
Epoche des Karlsruher Hoftheaters.

Devrient war zu Anfang gerade nicht auf Rosen gebettet und den
Karlsruher Kritiker Koffka hören wir hier ein Klagelied anstimmen : „Es
ist im höchsten Grade betrübend, daß Devrient, anstatt der freudigsten
Anerkennung, der innigsten Theilnahme an seinem Schaffen zu begegnen»
nur mit feindlichen Veileitäten zu thun hat. Es gehört die ganze Energie
des Geistes und des Willens dazu , um allen diesen unzähligen , auf Tritt
und Schritt nachfolgenden Widerwättigkeiiengegenüberruhig zu beharren ,
sich von ihnen nicht beirren zu laffen und auf dem einmal als richtig er¬
kannten Weg fortzuschreiten .

"
Das Schauspiel setzte sich damals zusammen aus den Herren :

Hock , Schönfeld, Haase , Vogel , Denk , Manch , Fischer . Morgenwcg , Con-
sentius . Schütz , Meisinger, Lorenz , Volk, Zeis. Den Damen : Kaiser »
Thoene , Schönfeld, Ernst, Schmidt ( Obermüller) , Reichel . Das Per¬
sonal der Oper bestand aus den Herren: Eberius, Oberhoffer , Chru -
dimsky, Hauser» Bregenzer, Mayerhofer, Uetz, Hoffmayn» Rieger . De»
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* — Stuttgart , 10 . Äug . (Tel . ) Infolge Zerreißens einer
Patrone hat im Augenblick des Abschicßcns seines Gewehres der
Mvichstagsabgeordnete Kommerzienrath Mauser in Oberndorf
schreckliche Verletzungen in die Gegend des linken Auges erhalten .
Der Arzt hofft , bas Auge retten zu können.

= Alvaneu (Graubünden ) , 10 . Äug - ' (Tel . ) Bei Mlissed
-stürzte der Eingang des TunnelF von Albulabahr ein , wobei 14
Arbeiter im Tunnel eiugeschlosien wurden . Bisher sind 4 Tobte
und ein Verwundeter ausgegrnben wo öden . 60 Mann arbeiten
an der Rettung der Eingeschlossenen. Die Ursache des Emstisrzes
war vorzeitige Entfernung ber GruNdstützen des Mauerwerks .

— Paris , 10 . Aug . (Tel .) Die Gendarmerie von Bat -illy
verhaftete in St Ail einen deutschen Arbeiter , welcher am letzten
Sonntag im Verein mit 2 anderen Arbeitern gelegentlich eines
Rvufhandels einen französischen Landwirth schwer verletzt
haben soll.

lick Paris , 10 . Aug . (Tel .) In Monceaux les Mines nimmt
die Erregung unter den Bergarbeitern bedenklich zu . Tie Be¬
hörden erhielten eine Nachricht, !daß kürzlich von Sozialisten 200
Grasgewehre unter die Arbeiter vertheilt worden seien.

Telegramme , der „ Bad . Preise " .
hd Kopenhagen , 10 . Aug . Das neue Kabinett wünscht den

Verkauf der dänischen Antillen schnellstens abzwchließen, um den
Vertrag hierüber dem Reichstage im Oktober vorzulegen - Ueber
den Verkaufspreis von vier Millionen Dollars ist Einigkeit erzielt
worden . Die staatsrechtliche Stellung ber Antillen -Bevölkernng
Ist Gegenstand der gegenwärtigen Verhandlungen . (Fft . Ztg .)

hd Paris , 10 . Aug. Zu dem Besuche des deutschen Kreuzers „Hela"
in Brest erzählt der „Si ^cle" gerüchtweise , datz die französischen Hafen-
nnd Eisenbahnbeamten, welche die „Hela" betraten» den ihnen dort ange¬
botenen Wein nebst Zigarren zurü -kwiesen , was die deutschen Offiziere
sehr verstimmt habe . Ferner wurde in Brest erzählt , daß ein Offizier
der „Hela " beim russischen Konsul mit der Bitte um Regelung der Kosten
des LoofiendiensteS erschien . Der russische Konsul habe den deutschen
Offizier jedoch belehrt, datz er nicht mit der Vertretung der deutschen Jn -
tereffen betraut sei. und daß es seit 1870 keinen dentschen Konsul mehr
in Brest gebe.

Interessanter als diese unverbürgten Kleinigekiten ist vielleicht die
Thatsache daß auch ernstere Blätter wie der „ Sitzcle"

sich damit auf¬
halten . ( Ff . Ztg . ) '

M San Sebastian » 10. Aug. Das Blatt „Diluvio " in Barcelona
enthüllt einen neuen Skandal im dortigen Grfängniß . Der Beamte Te-
jada soll mehrere Gefangene furchtbar gefoltert haben Ein infolge der
Mißhandlungen krank gewordener Gefangener versuchte eine Klage an den
Präsidenten des Landgerichts gelangen zu lassen , wurde aber durch die
Drohungen des Gefängnißdirektors abgehalten. Das Blatt verlangt eine
exemplarische Bestrafung des schuldigen Beamten . (Frkf. Ztg . )

= New -Hort, 10 . Aug. Der Präsident des amerikanischen Ar-
beiterbnndes ( Federation of labour ) erließ eine Bekanntmachung, worin
er die Versicherung giebt. daß der Bund der Bereinigung der Stahlarbeiter
bei ihrem Streik moralische und pekuniäre Unterstützung gewähren
werde. , . . . . .

Zum Tode der Kaiferin Zriedrich.
t = Cronberg, 10 . Aug . Die Kaiserin traf mit -den Prinzen

um 10% Uhr ein . Der Bischof von Ripon hielt gleich darauf ein
Alles Gebet mit den Prinzen am lSarge ihrer Großmutter .

hd Homburg , 10 - Aug . Das Königspaar von England trifft
morgen Vormittag kurz vor 10 Uhr, mit Extrazug von Vlissingcn
kommend, hier ein .

— Homburg, 10. Aug. Die Prinzen Eitel Friedrich, Adalbert, An-
gust Wilhelm und Oskar sind nunmehr ebenfalls hier eingetroffen. Der
Kaiser gedenkt sich heute Abend nach Cronberg zu begeben , um an den
tleberführungsfeierlichkeiten der Leiche der Kaiserin Friedrich nach der
englischen Kirche in Cronberg theilzunehmen.

England und Transvaal.
— London» 10 . Aug. Die Morgenblätter besprechen die Prokla¬

mation Lord Kitcheners in Artikeln, welche derselben als einer sehr grrecht -
-sertigten, vernünftigen Maßnahme vollen Beifall spenden . Wenn die
Proklamation , wie allerdings unwahrscheinlich ist, ihren Zweck verfehle,
müßte nach der Meinung der Blätter zu »wch strengeren Maßregeln ge¬
griffen werden. ssv-

hd Haag , 10 . Auy . Die in den letzten Tagen hier einge-
lausenen Nachrichtenbestätigen, daß verschiedeneBurcnkommandos
das G eviet von Natal durchzogen habm , wobei es ihnen gelang ,
etwa 1000 Afrikander ans dieser Gegend zu veranlaffen , sich ihnen
anznschliesien. Die Buren haben die ganze Umgebung von Lydcn-
bnrg sowie einen Theil der Eisenbahnlinie Prätoria -Komatiport
gesetzt , nachdem die Engländer gezwungen waren , einen bedeuten¬
de« Theil ihrer Truppen zurnckzuziehen, um sie nach der Kapkolonie

zu cntseUüen. Die Zahl der englischen Deserteure nimmt immer
mehr zu. Viele von ihnen haben sich bereit erklärt , auf Seiten der
Buren zn kämpfen. Alle diese Thatsachen sind es , die jetzt Kitchencr
veranlaßt haben, seine drakonische Proklamation zu erlassen.

hd Paris , 10 . Aug . Wie der Korrespondent des „ Temps "
aus Transvaal berichtet, Haben sich verschiedene englische Frei -
willigcn -Truppcu geweigert , selbst bei Auszahlung des Soldes
weiter zu marschiren. Eine große Anzahl ist mit Waffen nnd
Munition zu den Buren übcrgcgangen . Sie haben sogar 3000
Stück Vieh mitgenommen . . . . . .. .

Die Vorgänge In China.
j= Bremen, 10. Aug. Wie Bösm . Bur . aus authentischer Quelle

erfährt , trifft das China -Geschwader unter dem Kommando des Contre-
admirals Geißler morgen Vormittags 11 Uhr in Wilhelmshaven ein,
während das 1 . Geschwader mit dem Prinzen Heinrich sich direkt durch den
Kanal nach Kiel begiebt.

= Münster , 10. Aug . Der Sarg mit der Leiche des in Peking er¬
mordeten Gesandten Frciherrn von Ketteler ist hier eingetroffen. Die
Leiche wurde dann in die Kirche überführt und vor dem Hochaltar auf¬
gebahrt.

Wetterbericht deS Centralbnr . für Metcorol . und Hydrvgr .
Während eine flache Depression über England liegt , wird das ganze

übrige Europa von einem barometrischen Maximum bedeckt , dessen Kern
über Südschwedcn , der Ostsee und über dem östlichen Deutschland lagert
und in dessen Bereich heiteres und sehr warmes Wetter herrscht? Weiteres
Anhalten des bestehenden Witternngscharakters ist zu erwarten .

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe ), ssx
Samstag . 10. Augnst, Nachm . 3 Uhr.

Thermometer 16—18 Grad Wärme. Barometer gut. Voraus¬
sichtliches Wetter für morgen gut.

Warnung vor Fälschung 1
YVP d PI * ’n Phlen rtocla . in Pulverform noch mit I
» f C U C I Cacao gemischt, sondern I

II II1 * Flaschen mit eingeprfigtem Namen ist B
** 11 * Pr. Kommers Haematogen echt . 216s» B

SeidenstoffeFür Brautkleider
„ Gesellschaftskleider
„ Strassenkleidcr
„ Blousen uud Ausputz

«clm-ars , weis« und farbig , empfiehlt in grösster Ava -wahl zvl 'tellllg -atex *Preise » .
Karlsruhe 4D» I *I BÖChlC Kaiserstrasse 149

Muster und Sendungen franco . 73180

En §ro$. Julius Ilmich , Karlsruhe . En detail.
> Kaiserstratze 143 , nächst dem Marktplatz . > >

*.
Bedeutendstes Spezialgeschäft in Besatzarlikeln, aller Arten Besatzstoffen
Passementerie» , Spitzen , Knöpfen, Weißwaare », Handschuhen, Cravatten
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten. 2302

\ W Nach dam heutigen
Stande der WissenschaFl
nachweislich das beste

Mittel zur Pflege ' ^
der Zähne und des Mundes.

Anflrrgsort Grit Werrabronn
direct an der Straße Durlach — Weingarten, von diesen Orten 4, resp.3 hm entfernt, bietet , auf erhöhtem Punkte mit schönster Fernsicht gelegen
und auf zwei Seiten mit prächtigen Waldungen umgeben , einem der ae »
nutzreichste« Ausflugsorte und ist mühelos auf guter Fahrstraße oder
aus schönen Waldfußwegen in »/* resp. Vs Stunde zu erreichen.

Die zugehörige _ 4509a.2.1
DM " Uestauvatron

macht es sich zur Aufgabe , allen Ansprüchen an Küche und Keller in jeder
Beziehung zu genügen. Wagen bei Vorherbestcllung an den Bahnhöfen.
RiPP ItrtlTt Asien,Afrika. Australien schnell , gut undimuj -tmimm , ßif( ifl faßl.eil tui (() ,ucllbe fici) on ble
obrigk . conc . Billctausgabe von F .Kern .Generalagent,Karlsruhe , Hebelstr .3.

Nheimvafferwärme.
Mara «, 9. August : 16 Grad.

Wasserstand des Nheitts .
Mara « , 10 . Aug . Viorgeus 6 Uhr 4 .92 m , gef . 0,4 w.
Keyl . 10 . Aug . Morgens 6 Uhr 3 .47 m . fällt.
Maldshut, 9. Aug. Morgens 7 Uhr 3,38 m. fällt.

Statt vesorrdever Anzeige .Todes »Anzeige .
Freunden, Verwandten und Bekannten die schmerzliche |

| Nachricht, daß unser liebes , unvergeßliches Kind

nach langem, schwerem Leiden im Alter von nahezu 13 Monaten
heute Vonmttag 9 Uhr verschieden ist. B12963 !

Pie tieflrauernden Ktter« :
August Stelimer , Wirth.
liarolina Steliiiier , geb . Frietsch.

Die Beerdigung findet am Btontag den 12. d. M .» Nach¬
mittags V-4 Uhr , von der Kapelle des neuen Friedhofes aus statt. |

Wri>-InßeiM»g. s
Am Freitag den 16 . August ,

Vorm. 10 Uhr , läßt das 1. Badische
Lcib-Dragoncr-Ncgiment Nr. 20 im
Hofe der neuen Dragoner-Kaserne ,
ein zum Kavallerie-Dienst nicht ge¬
eignetes Pferd gegen Baarzahlung
meistbietend öffentlich versteigern .

Privatentbindung .
Damen finden gute Anfnahine und

gewissenhafte Verpflegung bei Frau
Hebamme Schucker , Rintheim ,
bei Karlsruhe, Hauptstr. 146 . 6, ^ ,

Ein kl. braunes Hündchen hat
sich heute verlaufen . Man bittet,
dasselbe Gartenstratze 13 abgeben
zu wollen. B12974

Br. Wallach ,
Offizierpferd
ca. 9 Jahr , 1,68 Bdm. , auch ein¬
spännig gefahren , ist preiSwerth zu
verkaufen wegen längeren Urlaubs
deS Besitzers . 4539a.3.1

Kossmag , Roßarzt,
Renbretsach .

Palirracii
rin gebrauchtes , sehr gut erhaltenes,
Dürkopp -Fabrikat, ist billig zu ver¬
kaufen zum Preis von Mk. 55.—
812967_ Schützenstraße 68 . IV.

Anstreicher.
Ein tüchtiger Anstreicher kann so¬

gleich cintrcten bei 612966
les . Anselm , Brunnenstr. 5.

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt einen 4538a.2.1

Lehrling
mit guter Schulbildung. Der¬
selbe hätte Gelegenheit , die
Handelsschule , welche am 1 . Okt .
ds. Js . eröffnet wird , zu be¬
suchen . Gefl . Offerten erbitten

Leppenl & Cie .,
weingrotzhandlg . Hoflieferanten,
Bühl « . Affenthal, Baden .

Ein Junge , der Lust hat, die
Gärtnerei zu erlernen, kann sogleich
oder später cintreten bei 8982 .4.1

Ein Junge , der Lust hat, die

0 . Hummel ,
Karlsruhe, Kaiser- Allee 93.

Gesunde Amine
sofort gesucht . 812964

Durlach , Auerstraße 5 , 1. Stock.
i77>urlacherstraße Nr. 43 ist eine

Wohnung von 1 Zimmer, Alkov ,
Küche , Keller und Holzstgll auf
1 . September oder Oktober z» ver -
miethe « ._ 812965
Ouisenstr. 73 a, nächstd. Rüppurrerstr.,

ist eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern, Küche , Keller , Wasch¬
küche und Trockenspcicher auf 1. Okt .
zu vermieth . Zu erst, im 1. St . B , 2m
Ofllorienftr . 78 , ist eine schöne Mau -

sardeu-Wohnung von zwei
Zimmern, Küche und Keller auf
1. Oktober zu vermiethe ». Näh. im
2. Stock links._ 812972
^ tefanienstr. 57,3 . Et , Fran-
w zöstfcher Dachstock mit 4
Zimmern, Mansarde und Zubehör,
frdl., gesunde Wohnung, gut geeignet
zum Vermiethen , auf 1. Oktober wegen
Wegzug? preiswcrth zu vermiethen .

Ein schönes, Helles Magazin mit
großem Keller ist für sofort zu ver¬
miethen ; auchkann eine schöne Wohn¬
ung von 3 Zimmern und Zugehör
auf 1. Oktober dazu gegeben werden .

Näh. Schützenstr. 37, im Laden r.
Lsaiserstraße 34 , 2 Treppen, ist einot schön möblirtes Zimmer, zwei¬
fenstrig , auf die Straße gehend, in
besserem , ruhigem Hause an soliden
Herrn billig z« vermiethen . B 1*37»

Rintlieim .
Waldstraße 86 ist eine schöne

Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern,
Küche , Keller auf Okt . zu Perm . 6,, »,,

Wohnung gesucht
von 2—3 Zimnicrn , Vorderhaus.
Offerten unter Nr . 812978 an die
Exvcd. der „Bad . Presse ".

Stadtgarten-Theater
Direktion : Or. Th . Loewe,

Sonntag den 11. Augnst Ms :
Die Fledermans .

Operette in3 Acten von L. Hass « er
Anfang >/z8 Uhr. 8976

Kasfenöffnung '/-? Uhr.
Dienstag den 13. August Ms :

( «eschlosseu .
Mittwoch den 14. August Ml :

Die Ehre .
Schauspiel von Herm . Sudermann -

Damen : Strauß , Fischer , Baldenecker , Rochlitz, Rntschmann, Stabel . Die
Direktion der Oper lag in den Händen von Hofkapellmeister Josef Strauß .
Mit der Uebernahme der Direktion durch Devrient fällt u . A . auch das
Engagement Rudoff Lange's zusammen, der, vom Berliner Hoftheater
kommend , hier zuerst am 7 . September 1852 als Herzog in Hackländers
bekanntem Lustspiel „Der geheime Agent" aufgetreten war , dann aber
erst auf die eigentliche Initiative Devrient 's hin , am 4 . November des¬
selben Jahres nach einem neuen Gastspiel engagirt wurde . Auch andere
bedeutende , unter Devrient hinzugewonnene Namen der Karlsruher
Bühne wären hier noch zu nennen , so : Johanna Scherzcr ( -Lange) ,
Heinrich Schneider, Clementine Horwitz -Steinau , Adolf Grimminger ,
Ludwig Schnorr , Malvina Garrigues usw. Auch der Hoforchesterdirektor
Ernst Spies muß hier genannt werden, da er am 16 . Mai 1853 als Hof¬
musikus dem Großh . Orchester beitrat , dem er noch heute angehört.

Das Repertoir der Bühne von 1853 kennzeichnen die wenigen
Worte Gustav Freytags in seinem Aufsatze „ Eduard Devrient als
Theaterdirektor " :

„ Gluck war der Karlsruher Oper ein Fremdling . Shakespeare war
dem Publikum nur als seltene Erscheinung durch die gewöhnlichen Gast¬
spielstücke bekannt. Bei Annahme neuerer Gedichte folgte man dem Vor¬
gänge anderer Bühnen . Die Diühe der Prüfung aller erscheinenden
Neuheiten ersparte man sich, deshalb auch den Vortrirt mit irgend einer
Aufführung .

"
Nun . da- sollte bald anders werden. Devrient schwang seinen

Zauberstab , er war unverdroffen in seiner Arbeit und schon im ersten
Jahre hatte es unter ihm Shakespeare mit sieben Drainen zu 18 Aufführ¬
ungen gebracht , Goethe zu 5, Schiller zu 13 usw. und bald waren außer
Gluck sechs Mozartopern , Werke von Beethoven, Weber, Spohr , Marsch -
ner , Meyerbeer. Wagner u . A . dem eisernen Bestände des Hoftheaters
zugeführt. Daneben aber öffnete Devrient auch den Poeten seiner Zeit
die Thore weit : Freytag , Gotffchall , Gutzkow. Halin , Hcysc . Laube,
Lindner usw wurden dem Publikum vorgcführt, das die Werke dieser
Dichtungen z . T . überhaupt in ihren Erstaufführungen ans der deutschen
Bühne zu sehen bekam .

„Aber nicht allein.
" fo menst hierzu der vorerwähnte Kofska , „daß

die hiesige Bühe sie gegeben , sondern auch wie sie sie gegeben , verdient
mit besonderer Anerkennung hcrvorgehobcn zu werden. 2m einer Lühe,
■einem Fleiß , einer Sorgsamkeit widmet sich Devrient den . Einstudirungcn ,
- er Erzeugnisse unserer modernen Dramatiker , die nicht gpößcr sein

könnte , wenn sie den eigenen gälte . Wahrlich, er vertritt an ihnen im
vollen Sinne des Wortes Vaterstelle; so mancher Schwäche haucht sein
Geist Leben und Kraft ein , vor so manchem Schwanken und Straucheln
bewahrt seine kräftige , sichere Hand. "

Und Gustav Frcytag kommt über ihn zum Schluß :
„Die Befriedigung, welche seine Bühne gewährte, war die beste,

welche gegenwärtig in einer mittleren Stadt zn erreichen ist . Es war zu¬
erst die Abwesenheit grober Fehler und eine beharrliche Bändigung der
dramatisä)en Rohheiten, durch welche der Schauspieler für sich Beifall
sucht, indem er Uebertreibnngcn der Posse in das Lustspiel mischt , seine
Wirkungen auf Kosten der Mitspielenden anfbläht usw . Man war immer
sicher, in guter Gesellschaft zu sein , auch bei gewagten und possenhaften
Momenten vermißte man nicht das Zartgefühl guter Sitte . Dazu kam
als besonderer Reiz die Einheit des dramatischen Stils in sämmtlichen
Rollen, die Zuvorkommenheit, mit tvclcher die Wirkungen durch einen
Darsteller dem andern verinittelt wurden, vor allem die warme Achtung
des Bühnenleiters und seiner Künstler gegenüber den Textwortcn und
den beabsichtigten Wirkungen des Dichters .

"
Dabei führte Devrient ein strenges Regiment . Es lag ihm daran ,

nicht nur das Theater , sondern auch den Schanspielerstand zu einem ge¬
achteten in der bürgerlichen Gesellschaft cmporzuhebcn. Und auch hierin
wußte er das Vermächtnih der Schröder, Eckhof nnd Jffland zu erfüllen,— von Goethe ganz zn schivcigcn.

Als Devrient im Januar 1870 von der Leitung der Karlsruher
Bühne zurückrrat. blieb sein Herz bis zn seinem , am 4 . Oktober 1877,
erfolgten Tode , dennoch bei ihr . Und ivie auch Großherzog Friedrich die
Verdienste des ruhnivollen Theaterleiters über dessen Tod hinaus aner¬
kannte , das zeigt sich darin , daß er beim 40jährigen Jubiläum der Neu¬
errichtung des Gr . Hoftheaters demselben die im Foyer des Theaters auf -
gestellte Büste Devrients zum Geschenke machte . Wir aber können unsere
Erinnerung an den 100jährigen Geburtstag Devrients nicht beffer
schließen , als indem wir uns die Worte zu eigen machen , welch« General¬
intendant Dr . Bürkliii damals in seiner Gcdächtnißrede gebrauchte , indem
er ausführte :

„Der Großherzog schenkt uns die Büste, — was bedeutet dar ? Es
kann nicht meine Aufgabe sein , eine and) nur annähernde Charakteristik
Devrients zu geben, aber Eines kaffen Sie mich hcrvorheben. er war ein
Ehorcikter als Künstler̂ wie als Mensch , er wußte, was er wollte ^ und was
er wollte war gut und er hat Alles mit Geschick und Energie durchgeführt.

Was Devrient als Künstler wollte , ist bekannt : Die Aufbauung und
Durchführung eines klassischen Repertoirs auf einem guten Ensemble —
das war sein Grundgedanke als Bühnenleiter . Aber auch den Bedürf -
niffen des Tages hat er verstanden Rechnung zu tragen , und er hat dem
Neuen, sofern es bedeutend war , die Pforten seines Tempels nie ver¬
schlossen. Ich erinnere nur daran — und ich thue das hier besonders,
um auch an dieser Stelle einem viel verbreiteten falschen Urtheil zu be¬
gegnen — Richard Wagner hat unter ihm hier gegen 100 Vorstellungen
seiner Werke erlebt. An Kämpfen hat es Devrient auch nicht gefehlt;
das Karlsruher Publikum gewöhnte sich nur langsam an die ernste Art
des zielbewußten Mannes , aber um so treuer hielt sein Publikum zu ihm.
nachdem es den Meister erkannt . Und seine Wirksamkeit beschränkte sich
nicht allein auf Karlsruhe , sie drang hinaus über das Weichbild der Resi¬
denz und überall in Deutschland verfolgte man mit Interesse die Thätig -
keit des geiswollen Leiters unseres Theaters .

In dieser Beziehung liegt in der Thätigkeit Devrient s auch ein gutes
Stück natwualer Bedeutung, namentlich in den 50er Jahren , wo die hoch¬
sliegenden Pulse eines nationalen Gefühles matteren Schlägen gewichen
waren . Devrient war sich seines Wirkens! der Tragweite seiner Thätig¬
keit wohl bewußt, wie seine zahlreichen Schriften , namentlich „das
Nationaltheater in Deutschland" beweisen . Auch er hat an seinem Theil
und auf seinem Gebiet für die natwnale Wiedergeburt des Vaterlandes
mitgcarbcitet und so darf er auch ein Patriot genannt werden im besten
Sinne des Wortes . Devrient war aber auch ein hochachtbarer Charakter
als Mensch , eine durch und durch vornehme Natur , welche auf die vielerlei
menschlichen Schwächen , die überall und auch bei dem Theater vorhanden
sind , von der hohen Zinne souveränen Denkens herabsah. Von der hohen
Stellung seines unantastbaren Familienlebens aus drang der Segen
seiner Persönlichkeit in die Kreise seiner Mitglieder und mehr als durch
seine Schriften hat er in dieser Beziehung gewirkt durch das gute Beispiel
seiner Person.

- Was er als Theaterdichter, Dramaturg , als Geschichtsforscher war ,
das hier darzulegcn, würde zu weit führen . In Allem aber , was er that »
schrieb und sagte , ist in dem Mann ein Zug ins Große wahrzunehmen,
für uns eine Ursache zum Dank und ein Halt für die Zukunft ."

* * *
Wie wir erfahren wird sowohl Seitens des Grösst, . Hoftheaters wie

der Karlsruher Stndtgcmeindc am morgigen Gedächtnißtagc DevrientS
ein Kranz am Grabe desselben hier niedergelegt werden.
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Großh . Badische
Staats-Eisenbahnen .

Wir versteigern gegen Baarzahlung
« n Dienstag deu 13. August
d . I .. Bormittag» 8 Uhr und
Rachmittag » 2 /,Nhr beginnend, im
Hofe der Eisenbahnhauptwerkstätte ver¬
schiedene Loose Werkholz und zwar
ungefähr 7,5 obm Eschendielen und
5,5 oboa Eichendieleu , für Wag-
tttt , Schreiner und Stuhlmacher
geeignet, ferner auf unserem Holz-
lagcrplatz bei Gottesaue verschiedene
Loose Abfallholz . 8733.2 .2

Karlsruhe, den 3V. Juli 1901
Hroßh . Merwatturrg der Kisen -

vahumagaziue.
Gr. Badische

Staats-Eisenbahnen .
Wir haben in öffentlicher Ver>

dingung zu vergeben :
549—600 Meiterminttl .

Hierauf bezügliche Angebote sind
längstens bis
Mntuz N» 28. August sts. Zs.

LömittszS 11 Uhr,
bei unS einzureichen.

Die Muster können bei unserer
Dienstkleider - Kammer eingcsehen
werden . Die Lieferungs-Bedingungen
werden auf portofreie Anfrage von
uns abgegeben. 8908 .2.1

Der Zuschlag erfolgt spätestens am
Ist . September 1901 .

Karlsruhe » den 7. August 1901 .
Kr. Werwattung der Kisen

- ahnmagazine.

Vergebung von
Bauarbeiten .

Zumü Neubau eines Atelier
gebändeS in der Hoffstraße dahier
sollen im Wege des schriftlichen An¬
gebotes die

i veranschlagt zu :
1. Schreinerarbeiten 650 M.
2. Glaserqxbeiten 900 M.
3. Schlosserarbeiten 580 M.
auf Einzelpreise vergeben werden.

Zeichnungen und UebernahmS
bedingungcn können während der
üblichen Geschäftsstunde bei Unter¬
zeichneter Stelle eingesehen werden ,
woselbst auch Angebotsformulare er-
hältlich sind.

Die Angebote sind verschlossen ,
postfrei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens
Donnerstag den IS . d . M.»

Bormittags 9 Uhr
anher einzureichcn. 8940.2.1

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 9 . August 1901 .

Großh . Hofbauamt.

Lieferung von
Dienstkleidern,

Die Lieferung von Dienstkleidern
für Straßenwarte und Vorarbeiter
(Mäntel , Röcke und Mützen) soll ver¬
geben werden . Schriftliche Angebote
find verschlossen und mft entsprechender
Aufschrift versehen bis 8979.2 .1
Areitag den 16. August,

Vormittags 9 AHr,
beim Tiefbauamt einzureichen , wo¬
selbst Bedingungcn und Muster zur
Einsicht aufliegen und Angebots-
sormulare abgegeben werden .

Karlsruhe» den 9 . August 1901 .
Städtisches Tiefbauamt .
KmW-Wleckis.
Der Verkauf der zur KonkurS-

« affe de« Fra « Luise Söll
hier gehörigen Waaren , be¬
stehend in : Blae «» dänisch Leder »
Seide- «nd Zwirn-Handschuhen ,
Kravatten, Kragen» Manschetten
«nd Brustknöpfen » Hosenträger,
Strumpfbänder re .» zu Tages¬
preisen findet SamStag den
10. August » Vormittags von
0—12 Uhr «nd Nachmittag»
von 2—6 Uhr und die folgenden
Tage, im Lade« FriedrichSplatz
R«. 4 statt . 8788 .3.2

ES find nur erstklassige
Kabrikate vorhanden.

KarlSrnhe» 6. August 1961 .
Frieda *. Axtmann ,

Konkursverwalter.
Spöck .

Rinnen-j)staftev-
Vergebrrng.

Die Gemeinde Spöck vcrgiebt die
Herstellung von ca. 450 gm Rinnen¬
pflaster. Angebote hierauf find bis
Donnerstag d«n 13 . b . MtS .
verschlossen und mft entsprechender
Aufschrift versehen beim Bürger¬
meisteramt einzureichen, auch können
die Bedingungen bis dahm bei uns
eingesehen werden . 45d5a.2 .1

SPötk , den 10. August 1901 .
Der Gemeinderath.

Äokbeinz, Bürgcrmstr
Fabrrad .

Ein noch gut erhaltenes Tourenrad
ist billig zu verkanfe«. Näheres
Lüpvnrrerstr. 9. 1, St ., Hth. L,*««

am

Spöck.
Mssmell - Berßeismurg.

Die Gemeinde Spöck versteigert a
Donnerstag den 15 . d . M

Nachmittags 3 Uhr»
im Rathhause einen
fetten , schweren
RindSfarren , wozu

_ ^ .Liebhaber eiugcladeu
werden . 4534».2 .

Spöck, den 10 . August 1901.
Das Bürgermeisteramt .

Hofheinz .

Verdingung
red Lieferungen von Kolonialwaaren
Kartoffeln , Gemüse , Milch und Back
waaren, sowie der Abnahme der
Küchenabfälle für die Zeit vom 1 . Ok¬
tober 1901 bis 30. September 1902 .
Bedingungenkönnen eingesehenwerden .
Termin zur Einreichung der
Angebote : 15. August 1991 »
Bormittag» 19 Uhr. 4476a.3.3

2t Bataillon
8. « ad. Jnf .- Regts . 169

Lahr .

TMHmntißn -Mt.
Es ist beabsichtigt, für die Stadt

Müllheim eine Stadtbaumeisterstclle
zu errichten . Bewerber mit hin-
reichenden Kenntnissen und Fähig¬
keiten (besonders auch Erfahrung im
Straßenbau rc.) wollen sich unter
Vorlage von Zeugnissen über
theoretische und praktische Ausbildung,
sowie unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche, schriftlich melden.

Mnllheim» 7. August 1901 .
Gemeinderat .

Nikolaus . 4522a.3.1

Aus der Konkursmasse des Eisen¬
gießereibesitzers Lndw. Ganzmann
in Kander « werden am

SMtug de» 17. August I. T ,
Bonuittags V’ll Uhr

im Rathhause in Kander « ver¬
steigert : 4521»

22 Ar 80 Q.-M . Hausplatz und
Garten mit daraufstehendem Gietzerei-
u. Gießofengebäude , Schopf , Gießerei¬
anbau, 2 Werkstätten u. Istöck . Bureau.
Zu diesen Liegenschaften gehören : 1
completter Gasmotor mit Zubehör,
6 Pferdekräfte, 1 Gaserzeuger, 1
Laufkrahnenfür 80 Ztr. , 1 Ventilator
mit Rohrleitung, 1 completter Cupol-
ofen, 1 Pumpe m. Kühlvorrichtung, 1
Schmirgelmaschine , 1 Sandmühle u.
1 Formmaschine . Anschl. M . 18 800.

Lörrach , den 8. August 1901 .
C. Britsch , Konkursverwalter.

Holzverkauf.
Aus den Waldungen der Murg-

chifferschaft in Gernsbach werden am
SamStag deu 17. August d. I .
verkauft :

a. Im SubmisfionSwege aus
den - Distrikten Schramberg - Halde,
Horuwald , Schönmünz - Langenbach ,
Stöckberg » Herrenbronn und Stein-
grund :

Nadelholzstämme : 1212 HI ., 3187
IV ., 2396 V . Klasse, 486 Nadelholz -
Stümmel und 1417 dto . Külpen , im
Ganzen8698 Stück mit rund 4200Fest-
mctern.

Da» Holz wird im Laufe der
Monate Oktober und November an
die Fahr- und Schleifwege gebracht .
Die schriftlichen Angebote sind auf
besonderen » vom Unterzeichneten be¬
ziehbaren Formularen , loosweise ge-
rennt für 1 Fcstmeter in Ganzen
bezw. Zehntel-Mark ausgedrückt , ver-
chlossen , portofrei und mit der Ans¬
chrift „ Rutzholzangebot " ver-
ehen, am genannten Tage längstens
iis '/»IO Uhr Vormittags im Ge-
chäftszimmcr des Großh. Forstamts

Forbach II einzureichcn. Die Er¬
öffnung der Angebote findet um
19 Uhr in der „Kronê in For »
bach statt. Looseintheilungen und
Verkaufsbedingungen können bei der
chifferschaftlichen Kaffe in Gernsbach

und dem Unterzeichneten eingesehen
werden . Auszüge besorgt Forstwart
Emil Haas in Forbach .

d. In öffentlicher Steigerung
Nachmittags 3 Uhr gleichfalls
in der „Krone " in Forbach aus
den Distrikten Schramberg - Halde ,
Hornwald , Schönmünz- Langenbach
und Steingrund . 8740.2.2

2500 Ster gemischte Reisprügel,
hiervon 82 Ster angerückt und350Ster
tannene Brennrindc. Nähere Aus-
kunftSertheilung wje unter a.

Forbach (Baden ) ,
den 2. August 1901 .

Ens , Höerförster.

vorzüglich für Aerzte während des
Manövers geeignet , ist billig zu
verkaufen. Auskunft crthcilt

Hverroßarzt Schröder
in Bestatt . 4523a.3.1

Fahrrad ,
Straßenrenner , sehr gut erhalten,
billig z« verkaufen. 812947

Sch- ffelstraße 52. 1. Stock.

6e§eiirchaft Calla Karlsruhe.
Sonntag den 11. August :

Grostes Gartenfest ,
verbunden mft Gesang . Musik , Gluckshafen u . Tanz re.,
im Schrempp ' sche » Bierkeller , Beiertheimer Allee .

Hierzu laden wir unsere verehr!. Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen, sowie Freunde und Gönner sreundlichst ein .
812962 Der Torstand .

— Anfang halb 4 Uhr . =

Thomashof
8936bei Durlaeb

• Kirchweih « «

Sonntag len 11. und Montag len 12. August :
Tanzbelustignng .

lUarum W 6eitl
unnütz fortwerfen

h 1471 »'

b*1m Gebrauch von nicht wirkenden Bartwuchsmitteln , darum Vorsicht!

l ver 1 n__
| I \

Gebrauch

Dass mein B &rtbeförderungs - Balsam
rKommtUn u das Wachsthum des Schnurr¬

bartes wirklich befördert, wiru durch Gut¬
achten eines Chemikers nebst unzähligen
Anerkennungsschreiben bewiesen. Eines möge
hier im Wortlaut folgen! Herr B . Grätschei,
Reichenberg, schreibt : „Bin in der ange¬
nehmen Lage, Ihnen mittheilen zu können,
dass Ihr „Kommelin “ bei mir den besten Er¬
folg gehabt hat ; sage Ihnen dafür meinen
besten Dank . Mein Friseur ist ganz verblüfft

iber die Wirkung Ihres Erzeugnisses und bittet um Zusendungeiner Dose Stärke IH U
u. s. w. Auch wurde mein Präparat in Paris 1900 mit der goldenen Medaille
prämiirt. „Kommelm “ ist ganz unschädlich. Preis pr. Dose Stärkei 2 Mk.,i Stärke H 3 Mk., in ungünstigsten Fällen nehme mau Stärke III zu 5 Mk. —

> Versand pr. Nachnahme , Porto 40 Pf . Bei Nfchterfolg zahle Geld zurück, daher
kein Risiko . Nur allein echt zu beziehen von

Robert »»nunere . Xenrnrado No. 1 . Westfalen.

Tanz -Unterricht.
Beginn des

'
Tanz - Kurses m

_ _ . am 16 . Septbr . mlL . -
Gest. Anmeldungen werden in meiner
Wohnung Rheinstratze 98 jeder
Zeit entgegcngenommcn. 8971

Maier -, Tanzlehrer ,
Mühlburg .

Bier.
Einen hochfeinen Stoff aus der

Rizzi-Brauerei Kulmbach in 7, und
i/a Flaschen empfiehlt 8977.2.1

Fr . Räuble ,
vts-ft-vis der BeruharduSkirche

Feinste

8aiier-Ilr«p8
in verschiedenen Sorte », per 7. Pfd.
15 Pfg . 8523*

Emil Rüderer , Mita ,
Ecke Waldhorn , u - Zähringerstr :

BereinSgegeumarke « werde«
abgegeben.

Dachpappen
in sechs verschiedenenQualitäten zum
Selbsteindecken von Dächern, . . . . .

präp . Theer
zum Anstreichen der Dächer, sowie
Holzcemeotanstricli
empfiehlt billigst - 8958 .6.1

K . Wolfmüller .
Ruppnrrerstratze 158 .

Drogeriegrttndung.
Auf welch , grüß. Platze könnte ein

Drog.-, Kol.- , Mat .- , Farbw .-Hdlg .
mit Erfolg errichtet werden ?

Offerten unter Nr. 4532 » an die
Exped. der „Bad. Presse" ._ 3ft

Wer
ertheilt Unterricht in der dent-
fche« Sprache ?

Offerten mit Gchaltsansprüchcn
unter Nr. 812961 an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten.

Junger Franzose
aus guter Familie sucht Anschluß an
eine Dame behufs Converfation in
beiden Sprachen.

Offerten unter Nr. 612862 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 2.2

Eine Frau , im Waschen u. Putze«
durchaus erfahren , nimmt noch einige
Kunden an . Die Wäsche wird auf der
Bleiche gewaschen und auf Verlangen
im Hause abgeholt . Zu erfr. Dnrlacher -
straße 37, Hth . 2 , 2. St . 812958

Diskrete Entbindung
mit bester Pension u. gewissenhaftester
Pflege finden Damen bei 5365 .15

Zrau Ullrich , Hebamme,
Douglasstraße 30, 2 . St .» Karlsruhe.

Heute Sonntag
empfehle im Ausschnitt :

Jägertorte ^ i
Orangentorte
Landtorte ^
Apfelkuchen
Zwetschgenkuchen -
Mirabellenkuchen
Heidelbeerkuchen
Tranhenknchen . <

Emil Rüderer , (Pomfitor,
Ecke Waldhorn- n . Zähringerstr.

Bereinsgegenmarke« werden
abgegeben. — - 8974

Kapital zq vergeben.
Ca. 5—6000 Mk. sind per sofort an

pünktlichen Zinszahler von einem
Beamten auszuleihen. Gefl. Anträge
unter Nr. 8978 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten .

Schottischer
Schäferhund,
schwarz, gelb und weiß , auf den
Namen „Lord " hörend , hat sich auf
der Linkenheimer Allee verlaufen .

Abzugeben gegen BelohnungSofien -
stratze 85 . 8969.2 .1

Entflogen ■
ein Kanarienvogel . Wicderbringer
erhält Belohnung. Abzugeben Werder¬
platz 45 , 3 . Stock. 812969

Gefunden * -
In der Gastwirtschaft „Z u m

Laub "
, Berg Hausen , wurde ein

goldener Damenring gefunden ;
kann daselbst abgeholtwerden . 812939

Bäckerei -Verkauf
Eine Bäckerei in schönem, großen

Fabrikort bei Bruchsal, mit vollstän¬
diger Bäckerei- und Spezerei- Ein¬
richtung , schönes Anwesen mit Garten ,
beste Lage, ist besonderer Vcrhältniffe
halber, sofort unter gutenBedingungen
zu verkaufen . Off. u. 612956 an die
Exp. der „Bad. Presse ". 3 .1

Haus,
2 stock ., mit 13 Ar Ackerjeld , an
2 Straßen gelegen, in der Stadt
Baden, schuldenfrei, s. jed. Hand¬
werker, Privatmann od . Land -
wirth geeignet, zu Mk. 19 909
bei ca . Mk. 5000 Anzahl, so¬
gleich zu verkaufen.

Off . unt. « . 199 an Willi .
Wolf , Liegenschafts-Agentur ,
Baden -Baden , Langestr . 55,
Telephon 122. 4513«

Eine neue

Ldti-MrWiiiig
ist zu verkaufen. 8972

X. üelnemaim ,
_ Kronenstraße 27.

Oelgemälde ,
mehrere prachtvolle, im Preis von
600, 300 , 200 und 100 M . , hat im
Auftrag zu verkaufen 812944

0 * 1- 1 Reinhardt sen .,
Wald st ratze 99 , parterre.

Hanfmänn . Verein
In Frankfurt am Hain .

Für Prinzipale und Mitglieder
kosteofr- StellenYermittlung.
Bisher über 47,000 Stellen be¬
setzt . Empfehlensw. Bewerberaller

Branchen stets gesucht. 347Sa

Bestaccr . Kapital- , Renten - rc.
Vers .»Ges. sucht ihre — -
Subdirektion

für KarlSrnhe und Bezirk
an kautionssähigen , energischen
Herrn zu vergeben. Der Vcrs .-
Bestand wftd überwiesen. Re¬
ferenzen erwünscht. ^

Gefl . Off . »ob 0 . 5663 durch
K-lnr. Eisler in BerlinSW. 19
erbeten . 4537a,2 . 1

y Hotel-, Wirthschafts- und
Privatperson«! aller Art' sucht und findet stets gute

Stellen hier und auswärts durch
C. Reinhardt sen . ,

Placirungsbureau, 812945
Waldstratze 69 , parterre.

vureaugehiife.
ein gewandter , jüngerer , wird per
1 . September oder Oftober gesucht.

Offerten unter Nr. 8968 an die
Exp , der „ Bad. Presse " erbeten. 2.1

Im Backen u. Garnieren durchaus
tüchtiger ■ 8973

Gonditorgelsilfe
aus 2. September gesucht. '

Emil Rüderer , Conditor,
Karlsruhe » Ecke Waldhorn- und

Zähringerstraße.
2 Bauschreiner und
2Purquettbodenleger
sofort gesucht bei 8975

Hermann Knal > ,
Winterstratze 21 . —

Bertrauens-Poften.
Ein einfaches, fleißiges Fräulein

gesetzten Alters , wird auf 1. Sep¬
tember d. I . in ein Büffet gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich . Wirths-
tochter bevorzugt . Schriftl. Off. sind
unt . 4536a an die Exp. der „ Bad .
Presse " zu richte« ._ 3.1

Eine tüchtige, erfahrene , reinliche
Köchin für gute bürgerliche Küche in
einen größeren Haushalt auf 1 . Sep¬
tember gesucht . - ... 8980

Anerbieten an Frau Ree »,
Kriegstraße 47 , 2. Stock. ' - ~~

S Modes . S
1 Arbeiterin
1 Bolontärin
1 Lehrtochter

finden bei Familien - Anschluß
JahreSstellnug . 4530a .3.1
A . Fühl , villingen, bad . Schwarzw.

Slellenvermitlelunu
(kostenfrei) für Prinzipale und Mit¬
glieder vom Verband deutscher
HandlungSgehülfe» z« Leipzig.
Jalmslmtiag 3 Mark .

GefchäftSstelleKarlSruhe bei
Georg Wahl , Kaiferstratze247,
Eckladen. 70*
Ein fieitziges Mädchen
welches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht, findet sofort
Stelle . Werderplatz 45 , Laden. 8, »,59

Bäcker-Lehrling
findet sehr gute Lehrstelle bei so¬
fortiger Bezahlung. 812970

Brot- und Feinbäckerei
Wilhelm Schäfer ,

Karlsruhe , Luisenstraße 18 .
Stelle sucht jüngere V e r ■

käuferin , welche in einem
Confcktions -Geschäft thätig war , gleich
welcher Branche . Offerten unter Nr.
612950 an die Exp . der „Bad . Presse".

Tüchtiger Koch,
gut erfahren im Restaurant u. Hotel,
sucht aushilfsweise Stellung .

Zu erftagen unter Nr. 612957 in
der Exp. der „ Bad . Presse ". 2.1
Lränlein aus guter Familie, das
NtliuMu Buchführung, Steno¬
graphie u. Maschinenschreiben gelernt
hat , sucht sogleich oder 1 . September
passende Stellung . Näh. unt. Nx,
612942 in der Exp. der „Bad . Preffe".

Stellung sucht, verlange
tüjPr die Allgemeine Vakanzen-
- liste für Norddeutschland .
W. Hoffman « & Eo.» Hannover»
Keiltgerftr . 215 . 4020»

Anzeigen für Chefs kostenlos !
I « Weinheim (Baden) ist t»

bester Lage (inmitten der Stadt an der
Hauptstraße ) ein neunmgebauter
Lade«, in dem seit 10 I . ein Herren-
u. Damcn -Confektions- Geschäft mit
größerem Erfolg betrieben wurde und
der zu jedem Geschäft geeignet ist,
sammt Wohnung sofort zu ver ,
miethe«. Näheres daselbst Haupt¬
straße V, Nr. 2 , 2 . Etage. 4529a.3.1
zlll arten st raße 70 ist eine schöne

Zweizimmer- Wohnung auf
1. Oktober zu vermiethen.

Näheres 2. Stock. 612905 .5.3
Uftlielandtstr. 22, ist 1 Manfarden -

wohuung von 3 Zimmern,
Küche , Keller, auf 1. Okt. zu ver«
micthen. Näh . 3. St . l. 612960
Wohnung zu vermiethen .

« rünwinkel. Hauptstr. sind 2
Dachwohnungen, bestehend aus 2
Zimmern , Küche, Keller , auf Okt. zu
vermiethen. Zu erfr. u. 612840 m
der Exped. der „ Bad . Presse". 3.8
dlmalienstr . 46, 4. St ., sind 2 ein-
^ fach möblirte Zimmer sofort
zu vermiethen . 612948
dsugartenstraße 27, 1. St ., ist ein

schönes Zimmer sofort zu ver-
miechcn. 612953
c> asanenplatz 13 , 8. St ., ist ein gut
V) möbl . Zimmer an best. Herrn
od . Fräulein zu vermiethen. 612954
tlflarkgrafenstr . 49 , 4. Stock , ist für

2 solide Arbeiter sofort eine
Schlafstelle zu vermiechcn . 812949
Lr chützenstraße 63 a ist ein gut möbl..

heizb. Zimmer mit Frühstück
zum Preis von 15 Mk. pro Monat zu
vermiethen . Post- oder Bahnbcamten
erhalten den Vorzug. 812854.2.Z
Aophienstr . 37 , Hth., links, ist ein
^ freundl. Zimmer an soliden
Arbeiter sof. zu vermiethen. 812951
tMielandtstr. 16 , 5. St . , findet ein

anständ . Arbeiter auf sof. od .
später billig gute Schlafstelle .

Werkutattel
Eine große , helle Werkstatt, worin

schon längere Zeit eine Schreinerei
betrieben wurde , ist mit oder ohne
Wohnung auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . 8798.6.5

Sofienstraße 54.

Gesucht
zu miethen Spez.-, Mat.-, Färb .-,
Drog .-Hdlg . , nachweisb . rcntir. Spät .
Kauf bezw . Einheirath nicht ausgeschl.

Offerten unter Nr. 4531a an die
Exped. der „Bad . Presse". 3.1

Gut möbl. Zimmer , Nähe der
Hauptpost , 1 . od. 2. Stock , per sofort
gesucht. Offert, u. 612938 an die
Exp. der „Bad. Presse " . - —

9HNNHId *INI - 0GGGG
In meinem Hanse Kaiserslrasse ISO D

ist der D
Lftd6H mit grefieitt Hiiierztttnlt

(z . Zt. IlemrieL vramor Medk.)
per 1 . Oktober zu vermiethen.

Näheres bei GJulius Strauss , §
8966 Kaiserstraße 143. M
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Miete- und Bauverein e. g. m. b. u.
Auf 1 . Oktober d. I . habe» wir Ecke Thbel » nnd Augarten ,

ftratze im 1 . Stock eine Dreizimmer -Wohunng mit Zugehör
z» vermiethe « . 8987 .2.1

Näheres in unserem VereinSbureau GerviunSstrasie Rr . 3.
_ Oer Vorstand .
Die Eohleaeinkaufsgenossenschaft Karlsruhe

e. G. m. b . H.
hat ihren Geschäftsbetrieb vielseitigen Wünsche» entsprechend auf ganzBaden ausgedehnt und versendet alle Sorten kkubrlealtilsn in besterQualität ab Mannheim und Hafen Karlsruhe , die Saarkohlen direkt
ab Zeche , nur in ganzen Wagenladungen, nach allen Stationen des Landes
zu den billigsten Preisen. Auskunft und Satzungen ertheilt auf gefl.Anfrage bereitwilligst die 8843*

Uohleneinkaufsgenofsenschast Karlsruhe
e . G . m . b . H ., Hirschstratze 15.

Frau Charlotte Kiihner - Herbst,
Dentistin , 6973 .5 .1 1

t -GSItrriStt »SI8WC 5 ) zwischen Ivaiserstrasse und Zirkel.

Als billige Bezugsquelle für Amateure
empfiehlt sich das 8126*

Specialgescluift für Photographische
' Artikel

b<m Hermann Hügel , Schützenstraße 52.
8T Geöffnet bi» Abends » Uhr ; Sonntags 11- 3 Uhr. ~1

Frauenkrankheiten ! ! !
behandle alle noch heilb . mit nachweisbaren besten Erfolgen durch
Maturheilmeihode

auch nach Kneipp ,unter weiblicher Assistenz .
Sprechzeit : Früh 7—8 , 1 —4 , Abends 7—8 Uhr .

Vertreter der R a t u r h e » l k u « d e ,1MT Kronenstratze 6 , 2 . Stock. TKI 498*
Gesundheitsberathcr der Naturheilvcreinc:

Karlsruhe , Ettlingen , Rastatt, Bruchsal und Offenburg, mmm

Schneidiger Schnurrbart
in 8 Sagen!

„ Herr . : . ffirctM: „Nach Gebrauch Ihre» BartvmchDmittel«" avalier " Starke m tzabe ich in 8 Tage« einen
schneidige« Schnurrbart erhalten " . Hieran »- wird Jeder ersehe «, dah . Eavalier " die arSK»' te» Vorzügein sich birgt nndkönnen hieran alle

gaseleie» einer neidischen Concurrenz nicht »andern . Trotzdemübernehme ich zur Beruhigung
, i meiner Abnehmer dolle Sarmüle und zahle

« M chcld zurück. Zur Aufklörung bemerke nochmal», daßI StärkeIII besser in Wirkung al» Starke n und Stärke II besser als I ift . PreisI Stärke III L Mk., Stärke II s Mk. und Stärke I 2 Mk. « erfand gegen Nach-1 widme oder Voreinsendung(Potto extra , bei 8 7 i portofrei - nuralleinechtvo «
[Heiiiweh Ml « M. 30 Severfnstrasse 231 D

NervöseSchmerze« , Kopf-, Magen-, Nervenleiden.
Hüstschmerzen u. s. w. ausheilbar . VerlangenSie Prospekt gratis . 4483»F. W . Schneider , Mri»»en L Sa.

I
und
o strnig

Sa « «irluge iharatl ausdrücklich SflCCHfl Btai y

WUmW
\ Hervorragendes fsMiJunSsmiktel .
Farbenfabrlgei rorm, Friedr. Bayer ft Ce., Elberfeld.

Gasthof zu verkaufen.
In großer , schöner Ortschaft , nahe Basel , ein prächtigerGasthof mit

schönen Sälen , großem Tanzsaal, Metzig mit feineingerichtetem Laden , Scheune
und großer Stallung , 2 Kellern , großer Gartenwirthschaft mit Kegelbahn ,
ferner noch ein Laden , der sich zu jedem Zweck eignen würde. Laden und
Metzig sind pro Jahr zu Fr . 1500 — zu vermiethen . In allen Räumen
elektrisches Licht und Wasser. Kaufpreis mit Inventar Fr . 95000 .—.

Anzahlung Fr . 15000.— bis 20000 .- . 4525a .4.1
Aus Auftrag :

Arthur StScklin , Hiernach ß . Masel.
CKJer Stelle sucht , verlange unsere

.Allgemeine Bakanzenliste " . 353‘a
W . Hirsch Verlag , Mannheim.

Privai - Discont u. Credit
in beliebiger Höbe. Off. „En" post¬
lagernd Lrimmitscha«. 4519»

Anzüge
fftr Knaben

Mk. 1 .90 bis 15.- .
An zlige

für Herren
Mk . 9 .- , 12.- . 15.- , 18.- ,20.- bis 38 .—.
Größte Auswahl, gute Verarbeftung,
eleganter Schnitt. — Feste Preise.

Anzüge
naci / MaaH

unter Garantie für solide Vcr-
arbeitungund guten Sitz.

Spezialität Mk . 25. — bis 15 .—.
( «rösstes Lager

in schwarze« mit» farbigen
Kleiderstoffen

Aussteuerartikeln
etc . etc . 6494.10.10

Johann Hertenstein ,
Harrenstr. 25, Ecke Erbprinzeusr.r.
Kaiserstr . 125, nächst der kl. Kirche.

Cakrizin«,
bestes Mittel gegen Husten, Heiser-
keit , Verschleimung , per 7» Pfd .
30 Pfg . 8289 *

Emil Rüderer ,
Conditor ,

klke Wilhhvrll- o. Ziihmgtrßtttzk.
BereinSgegenmarken werden

abgegeben.

Edel - 2818.*
Tannen-Hoqig .

Postk. 10 Pfd . franco 8.50 Mk.,
5 Pfd . franco 5 Mk. incl . Büchse.

Größere Mengen billiger .
O . Martiiisen , Imkerei,

Gernsbach i. B.

Han lasse sich durch
nichts beirren ! «■

EiermannY

ist and bleibt
das Bestei

Zu hab*n in Paketen i 10 nnd SOPf.in den meist Colonial-, Delikatessen -und Drogenbandlungen , woselbst Re-
zeptenbüeh .,enth . 85bewUirteBezept .zu sllen Sorten Knctaen , Torten, Hwl -

! Sf*is« für den bürgerl . Mlttagstlaeh .I nnd Volkeacbtz -Kanlekt, gratis vei »
I teilt werden . ■ w

| Frledr . Eiermann , Pforzheim , |

SÄ

No .

1900
in dieser (15 em)
Originalgrösse
50 St. M . 3,10

100 „ „ 6,
1000 , „ 60 —

Kassa netto
vorher

oderNachnahme .
Nachnahme¬

spesen zu
Käufers Lasten .
300Stflckpostfrei
Tadellose

Arbeit !
Feine 4395»

Qualität !
Wekwcr Brand .

I Die Zigarre ist aus
puren

ftuslandiftchett und
durchaus reifen

Tabaken
I hergesteUt und wohl-
1 bekömmlich. Dabe '
| trotz der GröMe sehr
8 leicht .
I Hilde , aromatische ,

sehr angenehme
Zigarre .

8 Garantie : Zurück¬
nahme .

Grosse PrcUtisfce
! gratis and franko .

J\. J.
Emde,

Zigarrenfabrik,
ßearündtt 1*73.
Düsseldorf 58 .

Bezugnahme
auf diese Zeitung

erbeten .

1900er Apfelwein
in vorzüglicher Qualität per
Hecktoltr. M . 24. (Ltr. 20 z.
Probe Mk. 5,20 ) liefert «,««. .4.4

Ernst Mohr ,
Obstgilt und Bienenzüchterei,

Hochkopf bei Oberttrch.

Im Ausverkäufe :
Hemdeutuclie , doppeltbreite Iletttuclie , Hölsch
und sonstige Aezugstoffe , Möbelstoffe eie. — Aerttge
weiße und faröige ^Tiiselie und Schürzen , fertige
weiße und faröige Enterröcke , Weissstlckereien ,

_ Battiste und Holl , Hemdenpassen , Tisch¬
tücher , Servietten , Handtücher , Taschentücher ,

Tischdecken , Tennisflanelle , Plqu £ und Damaste .
Sehr ermäßigte Preise und hoher Rabatt bei sofortiger Baarzahlnug .

, Hereenffrab « 14 ,

Master Maaren - unö Weste-Keschäfk.
Mom 1 . Oktober ab beßadrt sich bas Geschäft Waldstrasse

8824A1

Gottesdienst .
Sonntag den 11 . August .
Evangelische Stadt - Gemeinde.
7-9 Uhr Stadtlirche MilitärgottrS

dienst : Herr Gtadtvikar Stein -
man ».

9 Uhr JohanneS -Klrche : Hr . Stadt-
pfarrer Brückner .'/,!» Uhr Kleine Kirche - Hr. Stadt,
vikar Steinman ».

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬
vikar Bauer .

10 Uhr Schlosskirche : Herr Hof -
diakonus D . Frommel .

10 Uhr ChristnSkirche : Hr . Stadt «
vikar Lang .

10 Uhr Turnsaal Karl -Wilhelm
schule : Hr. StadtpfarrerWeide-
m e i e r.

8 Uhr Kleine Kirche: Hr. Stadt¬
vikar Lang .

6 Uhr Grabkapelle : Herr Hof-
diakonu» v . Frommel .

Diakoniffenhanskirche .
Wegen Reparatur der Tiako

« issenhanSkirch« fällt der Gottes¬
dienst für die nächsten Sonntage aus
Evang. Kapelle de» Cnbetten

hanfe».
10 Uhr : Herr Pfarrer Äelpke .
Evangelischer Gottesdienst im

Stadtthell Mühlburg .
7«9 Uhr Gottesdienst : Herr Ober-

kirchenrathsfekretär John .
7,2 Uhr Christenlehre : Herr Ober-

kircbenrathSiekretär John .
Gottesdienst in Beiertheim :

(Stephanieubad ).
7,9 Uhr Morgens : Hr. Stadtvikar

Bauer .
Wochengottesdienste :

DoiinerStag de» 15. August. 5 Uhr
Abends iu der Kleine« Kirche
fällt a«S.

8 Uhr Abends Dnrlacher-Allee 36 :
Hr. Ktadtpfarrei Wetdemrier ,
Evangelisch« Stadtmisfton ,

Vereinshaus Adlerstr. 23.
l/,4 Uhr Juugfrauenverein .
8 Uhr AbendgotteSdieiist; Hr. Pfarrer

Nüßle .' /»S Uhr JüuglingSverein : Geselliger
Abend .

Mittwoch, Abend 8 Uhr, Bibelstunde
Rugartenstraste 28 : Hr. Stadt
» ilfsionar Lahke .

Firilag , Abends 8 Uhr, Bibel
stunde in , VereiushauS: Hr. Stadt¬
missionar Latzke.

Im Ev . Männer . «. Jünglings »
Verein :

Jede» Donnerstag 6 '/, Uhr Bibel¬
abend .

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker-
Vereinigung .

Bereiusha «» : Herrenstratze SS,
3 Uhr Bibelstunde.
4 Uhr Jungfraneu -Berei «.
Dienstag Ab -nd 8 Uhr Bibel »

befprechuu» im JünglingSverei».
Mittwoch Abeiid 8 Uhr Bibel¬

stunde : Hr. Pfarrer a . D. Nüßle.
Evangelisch- lutherischer Gottes¬

dienst » Friedhofkapelle, Wald -
ho >»strotze, BormittagS 10 Uhr :
Herr Piarrer Littwie » .

Evangelisch-lutherische Kreuz »
gemeinde, Kirchsaal perläug.
Karlstratze 88 , Hof , Bor¬
mittagS halb 1V Uhr Lesc-
GotteSdienst.

Katholische Stadt - Gemeind«.
Stadtlirche (8t . Stephan ).

5'/, Uhr Frühmesse.
6 '/. Uhr hl. Messe.
71/2 Uhr hl . Messe.
8</t Uhr MilitärgotteSdienst : Herr

Divisionspfarrer Berberich .
91/» Uhr Hauptgottesdienst: Predigt

und Amt-
U >/« Uhr Kindergottcsdienst mit

Homilic.
8 Uhr JnbiläumSaudacht mit

Degen.
Turnhalle der Karl-Wilhelm-

fchule (Oststadt) .
8 '/. Uhr hl . Messe mit Predigt.
Der Gottesdienst um 7 Uhr

fällt aus .
Gt. vtncentinSkapelle.

, »Uhr AuStheilg. der hl. Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt und Predigt .
>/,6 Uhr Herz -Mariä-Bruderschaft.

Liebfraueukirch « .
6 Uhr Frühniesse.
8>/» UhrKiiideraotteSdie» stiu.Predigt .
9>/, Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uln hl. Messe.
2 '/e Uhr 3. Jubiläumsandacht Ulit

Segcn.

St . FranziSkuShauS(Grenzstr . 7)
8 Uhr Amt.
St . BonifazinSkirche (Goethestr.)
6 Uhr AuStheilg. der hl. Kommunion,
6 '/» Uhr Frühmesse .
g '/> Uhr Predigt und Amt.
2>/> Uhr Herz - Jesu - Bruderschafts¬

andacht .
Katholische Kapelle des Eadetten-

hanses.
10 Uhr : Herr DtviflonSpfarrer

Berberich .
St . Beter- und PanlSkirche

(Stadtthell Miihlbnrg).
Uhr Beichtgelegenhett .

6 und 7 Uhr Austheilung der hl.
Kommunion.

7 Uhr Frühmesse .
9 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt ,
2 Herz -Mariä- Bruderschaft.
(Nlt -)Katholische Stadtgemeinde

Auferftehnngskirche.
7,10 Uhr Gottesdienst : Herr Stadt -

pfarrer B 0 d e n st e i n .
Zionskirche d. Ev . Gemeinschaft ,

Beiertheimer Allee 4.
Vormittags 9 '/, Uhr Predigt .
Borm . 107« Uhr SonntaaSschule
Nachmittags 37z Uhr Predigt : Herr

Prediger I . I . Roh rer .
Nachin . 47» Uhr Jungfraueii -Verein,
Abends 8 Uhr Gesaugstunde (Män -

nrr-Chor).
Montag Abend87,Uhr Gesangstunde

(gemischter Chor).
Dienstag Abend 87, Uhr Gebetverslg.
Donnerstag Abend 37, Uhr Btbelst,
EamStag Abend 87» Uhr Männer -

n»d Jünglings- Verein .
Jedermann ist willkommen .

FriedenSkirche der Methodifteu-
Gemeind», Karlstr. 49 b, I.

Vormittags 7» l0 Uhr Predigt .
Vorm . 7«1l Uhr Soimtagsschule.
Nachmittags 37» Uhr Verein für

dienende Jungfrauen.
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Abends 8»/2 Uhr JünglkngS- und

Mäniierverein.
Montag Abend 87« Uhr Betstund-.
Mittwoch Abend 8>/, Uhr Bibelstunde .
Donnerstag Abend 87« Uhr Gesang¬

stunde (gern. Chor).
Jeden 2. und 4. Sonntag, Abends

87« Uhr, Jungfraueiiverein .
Jedermann ist willkommen .
English Service * .

No Services during August . Ser¬
vices will begin again on 2»d

Suuday in September .
Rentables

In hervorragendsterHandels- und
Industriestadt Württembergs ist ein
4stöck., massiv gebautes Geschäft» -
hauS . für jeden Betrieb geeignet,
Familienverhältnissehalber dem Ver¬
kaufe gewidmet . Das stattliche Ge¬
bäude befindet sich in der denkbar
günstigsten Geschäftslage als Eckhaus
von zwei der frequentesten Straßen
am Hauptverkehr der Stadt und ent¬
hält im Parterre zwei schöne Ver¬
kaufslokalitätenmit anstoßender , aus
8 Zimmern und Küche bestehender
Wohnung, in den 3 oberen Etagen
helle und luftige Wohnungen mit je
7 Zimmern, Küche und allen sonst
üblichen Bequemlichkeiten, im sogen.
Kniestock noch eine 5. Wohnung mit
3 Zimmern und Küche . DaS Haus
wäre besonders geeignet für eine
Leder-, Schäfte - und Schnh-
macherhandwerkSzeug », ebenso
auch für größere Obfthandlnng ,
da beide Branchen nur mit kleiner
Konkurrenz vertreten sind. Der Ver¬
kaufspreis ist auf 65,000 Mk. und
die Anzahlung atlf 15—20,000 Mk.
festgesetzt worden . Für den Restkauf¬
schilling werden günstige Zahlungs¬
bedingungen eingeräumt. Nähere
Auskunftertheilt das Südd . Gesch.-
und Hyp.»Bern«.-Institut Stutt -
gart, MolUesttahe 20. 1173a *"

ZN verkaufen .
Eine gifte Roßhaarmatratze , ein

Gasherd, u. 1 schöner Chiffonnier
ind billig zu verkaufen . 812955

Schntzenstraße 78 , 4. Stock.
Blaue und schwarze Tnchröcke ,
owie einige Gummiregenmäntel
vglcich »u kaufen gesucht . 812943

Landauer , Kaiser -Allee 29.
Postkarte genügt .

Ltteshöfe«. Sri.
„Hotel Unterwasser“.
In nächster Nähe der Waffer-

fälle Allerheiligen u . Ebelfrauen-
grab. Neu gebautes Hotel. 13,7

Pension von 2.50 M.
Zimmer von 2.— M. an.

Wilhelm Hodap», Besitzer .

Villa Bertha
in Zwiefelberg ,

900 Meter über dem Meer, 1 Stunde'
von Freudenstadt ,

' , Stunde von
Bad RippoldSau, mitten im Tannen¬
wald, in prächtiger Lage , find 5 bi»
6 schön möblirte Zimmer mit aanzer-
Pensionzu bescheidenenPreisen fofort
zu vermiethe «. 4528»

Besitzerin : Armbrustsr .
» Natur-Hailanstalt S
O Degerloch -Stuttgart . K
A Das ganze Jahr geöffhet. ff

frsipekte lereti 4ei lultnr f
Dr. ml g »tat, O’Stitnnt i. 8. ff

Reelle Heirathenp
| | für Damen und Herren jeden

Stande» unter strengster
Diskretion. Gefl . Offert, an Joh .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 2821

NB. Retourmarken find beizulegen.

Lteircitb .
Junger Mann, Wtrth , 26 Jahre

alt , evang . , v. angeu. Aeußern, gutem
Charakter, mft einem gutgehenden
Gasthof , wünscht sich mft einem wohl¬
erzogenen Fräulein zu verehckichcn.

Gefl. Offerten nebst Photographie
und näherenAngaben der BerhAtniffe,
wolle man vertrauensvoll unter
8. 8. IOO postlagernd Ml .
bürg einfcnden. Verschwiegenheit
Ehrensache. 4456a.4.2

Aufrichtige Helrath.
Gut sttuirter kathol . Kauftnann,

Mitte der 20er Jahre, wünscht behufs
späterer Verehelichung mit junger,
hübscher, häuslich erzogenen Dame
mit Vermögen in Korrespondenz zu
treten. Ernstgemeinte Offerten unter ,
Nr. 4527» an die Expedftion der
„Bad. Presse " erbeten .

Heiraths - Antrag.
’

Ein tüchtiger Wirth , 28 Jahre alt,
30000 Mk . Vermögen , sucht sich in
Bälde mit rechtschaffenem Fräulriu-
oder jüng. Wittwe mit etwas Ber» t
mögen , jedoch nicht Hauptfach «, zu !
verehelichen. Diskretion Ehrenfach «.

Ernstliche Offerten unter ChiffreJ . L . 1836 baaptpostlagsnt Basel
erbeten. 4ü8ZaL.1

Auf ein Kapital von 14000 Mack
werden auf

I. Hypothek «
607o aufzuuehmen gesucht auf»
Laich.

Offerten unter Rr. 812881 an die
Exped. der „Bad . Presse *. 2.1

4 biss « « Mack
per sofort gegen mehrfache Sichcrhett
bei pünkülcher Verzinsung anfzn »
nehme« gesucht . Rückzahlung nach
Uebereinkommen. Gefl . Offert, unter
Nr. 812894 an die Exptdition der ,
„Bad. Presse " erbeten ._ L3

Kapital-Gesuch !
3000 Mark werde» auf 2. Hypo»

theke und gute Sicherheit gegen hohe«
ZinS aufzunehmen gesucht.

Offerten unter Nr. 4517» « , Me
Exped - der „Bad . Presse ' . 8.2

Mofelweinh aus
ncht einen gut eingeführten, rührige«
Vertreter .
Offerten unter Rr. 4524» an die

Exped. der »Bad. Presse ". . 34 :
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